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^ Zf - . Samstag , den 15 . März 1890 . 7 . '/ff/i - .f/ .

Revier Wildbad .

Stammholz -Verkauf
Am Samstag , den 22 . März

vormittags I I ' /- Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad : aus den
Staalswalduugen Abt . Pflanzgarten nnd
Schcidholz aus Gußinanns Hut :

19 Buchen - Stämme I u . II Ci ., mit
12 Fm . , 235 St . Forchcn - Langholz
I bis IV Ci - , mit 147 Fm . , 97 St .
Tannen - Langholz II — IV Cl . , mit 93
Fm . , 15 St . Forchen - Sägholz I — III
Cl . , mit 13 Fm . , 36 St . Tannen -
Sägholz I — III Cl . , mit 15 Fm .

1̂ - /f//f
'
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Calmbach .

Gemüsesame«
I . Onalität

empfiehlt ,
Gärtner .

Durch günstigen Abschluß mit einer
größeren

Serfen -Ilabrik
bin ich in der Lage , bei Abnahme von nur

10 Psd . prima Kernseife
6Q Kross Preise zu gewähren.

Emil Nutz .
Die Unterzeichnete empfiehlt sich im

Maschinenstricke,t
oller Arteinem hiesigen und auswärtigen

Publikum
Frau Lipps

im Hause bei Will ) . Hammer ,
Maurermeister .

Zu Confirniations - Geschenken
geeignet

empfehle ich leinene

Taschentücher
in weiß und farbig zu billigste» Preisen .

Wilh . Ulmer .

Backstein-Käse
sehr gute cmfiehlt

Pnztnch
in bekannter Güte empfiehlt

I . F . KM « .

Hroße Iaßrms -Herßeigerung .
In der Nachlaßsache der
Frau Wilhelmine v . Lutz , geb . Ebbecke,

/ Witwe des Christian v . Lutz , gewesenen Kaufmanns und Holz-
' Händlers von Calmbach wird die Fahrnis in dem Wohnhause der
Verstorbenen am Montag , den 24 . März 1890 und die folgenden
Tage gegen Barzahlung öffentlich versteigert.

Es kommen vor :
I . am Montag , den 24 . März 1890

von vormittags 8 ' / , Uhr an :
Gold und Silber , worunter 1 gold . Damenuhr , mehrere gold .
Ringe , 1 silb. Obstkörbchen, 2 silb . Leuchter , mehrere Messer und
Gabeln mit silb . Beschläg, Vorleg --, Eß - und Kaffeelöffel ;
Bücher verschiedenen Inhalts und einige wertvollere Gemälde ,
Stahlstiche ;

von nachmittags 2 Uhr an :
Gewehre und Waffen , Betten , worunter Roßhaarmatratzen , Ober¬
und Unterbetten , Haipfel und Kissen , Röste , Couverte , Vorlagen ,
Teppiche , vorrätiges flächsernes Tuch und ein Teil der Lein¬
wand ;

II . am Dienstag , den 25 . März 1890
von vormittags 8 ' /s Uhr an :

der Rest der Leinwand , bestehend in Oberbett - , Unterbett - , Haipfel -
und Kissenziechen , Leintüchern , Tafel - und Tischtüchern , Serviet¬
ten , Handtüchern und Fenstervorhängen ;

von nachmittags 2 Uhr an :
Küchengeschirr Won Messing , Kupfer , Zinn , Blech, Eisen , Holz ,
Porcellain und Glas ;

III . am Mittwoch , den 26 . März 1890
von vormittags 8 ' /- Uhr an :

Schreinwerk , worunter 1 Bücherkasten mit Glasthüren , 1 Sekre¬
tär , mehrere Sofas , Commode , Tische und Kleiderkästen , 1 Fau¬
teuils und 1 Amerikanersessel ; Faß und Bandge -schirr ;

von nachmittags 2 Uhr an :
allerlei Hausrat , worunter 1 Standuhr , große und kleine Spiegel ,
Brennholzvorrat .

Käufer sind eingeladen .
Gerichtsnotar Fehleisen .

KsllfjlillailiMl - Hjite
sowie GrnViatten

empfiehlt in großer Auswahl zu den billigsten Preisen

Kart Htometsch, Kürschner .



MWÄOIlN
empfiehlt per Pfd. 70 ^

I . F . Gutbub .

Oscar liötss ' s

Zwiebel -Bonbons
»tSL CUnrrhen

der Respirationsorgane und sind daher
auch als Präservativ bei

der InfluenzaZu
empfehlen .

Beutel ä 20 Pfa . zu haben bei : Herr
Umgelter Apotheker.

Man achte genau auf die gerichtlich ein¬
getragene

Zwiebelmarkc .

Durch neue Sendung vollständig sortiert
empfehle ich zu den allerbilligste Preise»
Ausputz für Kleider in :

Samt , Borden, Band,
gestreiften und glatten

Seidenplüsch , Knöpfe u . s. Artikel
in allen Farben.

Frau Luise Bolz
gegenüber der Volksschule.

W i l d b a d.

Bekanntmachung .
Dem Beschluß der bürgerlichen Kollegien vom 25 . Oktober v. Js . , vom 1 April

1890 bis 31 . März 1897 zur Hundeabgabe einen Zuschlag von Sieben Mark und
zwar gleichmäßig von sämtlichen im Gemeindebezirk zu versteuernden Hunden zu erheben ,
ist von den Kgl . Ministerien des Innern und der Finanzen die erbetene Genehmigung er¬
teilt worden .

Dies wird Hiemil zur öffentlichen Kenntnis gebracht.
Den 13 . März 1890 .

Stadtschultheitzenamt :
Bätzner.

- Auflage 252,000 ; das verbrei¬
tetste aller deutschenBtätter über .
hauptiaußerdem erscheinenUeber .
setzungen in zwölf fremden Spräl
chen.

> > Di « Ro » e « ,
M > Welt . Jllu -
> W strirte Zeitung
M W für Toilette und

Handarbeiten.
— II - UI — Monatlich zwei
MM IMU UM Nummern. Preis
M M vierteljährlich
LMMM M . I .üS- --7SKr.

Jährlich er-
M UMUM scheinen :
M M M 31 Nummern mit

M M M Toiletten und
M M . Handarbeiten,MM HM enthaltend ge.

gen gvoo Abbil-
düngen mit Beschreibung, welche da »
ganze Gebiet der Garderobe und Leib¬
wäsche sitrDamen , Mädchen und Knabe» ,wie für dag zartereKindesalter umfassen ,
ebenso die Leibwäsche für Herren und
dir Bett - und Tischwäsche rc . , wie die
Handarbeiten in ihrem ganzen Umfange.

13 Beilagen mit etwa 300 Schnittmustern
für alle Gegenstände der Garderobe und
etwa«ooMuster-Vorzeichnungen siirWeiß-
«nd Buntstickerei , Namens. Chiffren :c,

Ibonnement » werden jederzeit angenommen
bei allenBuchhandlungenund Postanstal¬
ten. — Probe-Nummern gratis und franco
durch di« Expedition , Berlin 77, Pots¬
damer Etr . SS ; Wien I , Operngassi 3.

Doppelt gummierte
WeLteintccgen

für Tragkiffen und große Betten empfiehlt
Fr . Maier .

Finster
1 1 < 1 *

bei
per Pfd . ^ 1-20

Christian Pfau .

Margarine -Butter
feinste Qualität

empfiehlt billigst Fr . Treiber .

Koch - L Süßbiitter
ist jeden Tag zu haben bei

Chr . Batt, Rathausgosse .

W i l d b a d.

Wjizl-Vmili stiiiMM ke ! ln füll
Am Sonntag , den 16 . März ds . Js .,

nachmittags 2 Uhr
findet im Gasthaus z. Sonne eine anßerordcnliche

Generalversammlung
statt . Zahlreiches Gescheinen notwendig .

Tagesordnung : Aenderung von 8 3 und 8 der
Statuten .

Den 14 . März 1890 . Der Vorstand.

liken ! Uiläbräer KpLiiocli-LIeräö
mit >Vri880tkoit/uii^.

(Zum Patent an gemeldet .)
Durch langjährige Erfahrungen ist eS mir gelungen einen HavshallungSherd zu

construieren , welcher folgende Vorzüge in sich vereinigt :
1) kann auf der ganzen Platte gekocht werden ;
2 ) zwei Brat- oder Backöfen , wodurch jede Hausfrau in die angenehme Lage

kommt Ihr Backwerk das ganze Jahr hindurch selbst backen zu können ;
3) Wasserheitzung mit selbstthätiger Regulierung durch das einfache Kochseuer be¬

wirkt, liefert eine Menge heißes Wasser , funcioniert ruhig und unbedingt ge¬
fahrlos. Durch einfaches drehen eines Hahnen kann solches am Spültisch, in
der Waschküche oder im Badezimmer zur Verwendung kommen.

Dieser Herd , zugleich eine Zierde für jede Küche erluabe ich mir den geehrten
Hausfrauen bestens zu empfehlen und kann ein solcher bei mir täglich in Funktion ein¬
gesehen werden.

Geneigten Bestellungen entgegenschend zeichnet
Hochachtungsvoll

Keinr . WoLL.
Das N c u e st e in

M ^ cairLkränze ,
( lti ' . Ist -Eur .

in großer Auswahl empfiehlt

Ich erlaube mir , den verehrten Einwohnern Wildbads und Um¬
gebung mein reichlich ansgestattetes Schuhwarenlager in empfehlende
Erinnerung zu bringen u . noch besonders darauf aufmerksam zu machen ,
daß ich vielseitigen Wünschen entsprechend nun auch Schtthwaren
stärkster Qualität auf Lager halte.

Ich empfehle starke Waldschnhe , Rohrstiefel , hohe Zungen
stiefel (sog . Reiterstiefel ) in allen Dimensionen zu sehr billigen Preisen

Hochachtungsvoll
Wilh . Lutz, Schuhmacher Hauptstraße 91 .

Verkaufslokal 1 Treppe hoch .

empfiehlt
Mit Itttit jiMN

Iv . Irrnk , Conditor .



Wegen Mangel an Platz halte ich von
heute an einen

Ausverkauf
in wollenen und halbwollenen

Kleiderstoffen , sowie Zitz und
Kattun

zu herabgesetzten Preisen
Frau Luise Bolz

gegenüber der Volksschule .

Jeden Sonntag

Berliner Pfannkuchen
bei Coaditor Funk .

LüIimcllöL VäÄör
von 5ok . Llir . ? oc1itsii

'
bsr § sr

in Heilbrsnn
amtlich geprüft , ärztlich empfohlen bei
Augenleiden , geschwächten Gliedern
eiustes Toilette -Mittel in Flacons ü 35 ,
60 Pfg . u . 1 ^

Alleinverkauf für Wildbad bei

I . F . Gntubb .
Mein Lager in schwarzen reinwollenen

Gachemirs
wollenen und halbwollenen

Kleiderstoffen
alles in großer Auswahl und zu den billig¬
sten Preisen halte ich auf bevorstehende Con -

firmation bestens empfohlen .
Wilh . Ulmer .

Cigarren u . Cigaretten,
sowie Ranch- u . Kau-

Tabake
empfiehlt _

Carl Wilh Bott .

Borhangstoffe
in Resten und ganzen Stücken zu äußerst
billigen Preisen empfiehlt

Fr . Maier .

Schablonen zum
Wnschzeichnen

empfiehlt
I . Zs . Kutbub .

Snuerkrunt
sonne eingemachte Bohnen
empfiehlt

Chr. Batt , Rathnusgassc.

Haksrlisrils
empfiehlt

Christ . Pfau .

empfiehlt zu billigsten Preisen

Christian Pfau .

§ K - NNtW 4
betreffend die Friihjahrskontrollversamnrlnngen im Landwehr¬

kompagniebezirk Neuenbürg .
Dieselben finden am 14 . , 15 . und 16 . April 1890 statt und zwar : in der

Station ( deS Kontrollbezirks ) Wildbad , wozu die Mannschaften von Wildbad ghören , am
16. April 1890 , vormittags 9 Uhr, bei der Trinkhalle.

Dabei haben zu erscheinen : die Dispositionsurlanber , die Reservisten , die Wchr -
männer I . Aufgebots , die zur Disposition der Ersatzbchördcn entlassenen Mannschaften ,
die Halbinvaliden , wiche noch im dienstpflichtigen Alter stehen und sämtliche Ersatzreser¬
visten .

Alle Militärpapiere sind bei Strafvermeidung mit zur Stelle zu bringen , sowie
etwaige Orden und Ehrenzeichen anznlegen .

Calw , im März 1890.
Bezirkskommando .

A W i l d b a d . A

« Geschäfts -Anzeige. *
Die Unterzeichneten teilen einem hiesigen und auswärtigen

Publikum mit , daß sie ihr Geschäft auf eigene Rechnung
betreiben und sichern bei billigem Preise gute Arbeit zu .

Hochachtungsvoll

Autbub u . Schmiö .
Zimmermeister .

8
8
8
8
8
8
8
8
8

UGREÜMRM LGW§ ARR VTIWIGU
halten in

Gulmbuch im „KustHuus Z . Aöler "
MM»»»» 20 . IM - 'L »»» »» »

eitlktl Atisocritttf
bestehend in : Ellens , Weis ; - und Wollwaren und wird besonders
ans die billige Kaufsgelegenheit von schwarzen und farbigen Kleider¬
resten , Buxkin und andere Resten aufmerksam gemacht , und wird
Jedermann zu zahlreichem Besuch ergebenst eingeladen .

Kefchw . Kiefer .

>WMEÄ >

Nein ldbren -Lagsr ist wieder vollständig
sordiert und ernpleble icb :

^ eil IVil1/IVill il 1' l -rilllll , Rtz ^ ulutvurtz
uiui iVil 'kotivbtd « !' )

silberne Hsrrsn - U . vLUlSH -IIlirSll .
Line vor - üglicbe Sorte U . LiltlSrilSr
iLLLllEII - IIlll 'EIl , kür Xonürrnanden 2U den billig¬

sten kreisen unter Garantie .
ü,SP3,1?Li,UI'8I1 werden . scbnell , gut und billigst

besorgt .
Lbenlalls bringe icb rnsine Linrielitungen in

llausttzltzgruptitzn u . ^ elepliou
in solidester Aunlität in ernpleblende Er¬
innerung .

ldbrinacber u . Llectrotecbnilrer .



Rundschau .
— In Feuerbach wurde ein dort in

Arbeit stehender Maurergeselle , als er die
Bahnhofrestauration von Pflüger verließ ,
von 3 fremden Männern überfallen und
ihm ein Stich in ven Arm , in die Brust
und in den Kopf beigcbracht . Der Schwer¬
verletzte wurde auf einem Wagen ins Spital
überführt , die Thäter von dortigen Personen
auf ihrer Flucht auf der Straße nach Stutt¬
gart verfolgt , aber leider nicht mehr eing >holt .

— Bei Obereßlingen hat sich ein Mann ,
dessen Personalien noch nicht festgestellt sind ,
unter einen Güterzug gelegt und wurde über¬
fahren .

Nagold , 10 . März . In der Kirche zu
Schielingen wurde gestern nachmittag wäh¬
rend des Gottesdienstes der Pfarrgemcinde -
rat Gutckuust vom Herzschlag gerührt und
mußte sofort tot hcimgetragen werden . Nach¬
dem die Gemeinde noch 3 Strophen von dem
Lied „ Wer weiß , wie nahe mir mein Ende I "

gesungen und der Ortsgeistliche Pfarrer
Nieder eine ergreifende Ansprache gehalten
hatte , leerte sich das Gotteshaus .

Aalen , 10 . März . Heute nacht wurde
ein Unterbedienstcter der Eisenbahn hier fest¬
genommen , der einen Kaffeeballeu auf dem
Bahnhof gestohlen hat . Ein ähnlicher Dieb¬
stahl , ausgcführt vor etwa 6 Woche » , wird
gleichfalls diesem Mann zugeschriebcn .

Nagold , 12 . März . In dieser Woche
findet am hiesigen Seminar mit 40 Aspiran¬
ten die Aufnahmeprüfung statt . Von diesen
werden etwa 25 ausgenommen werden . Der
Zudrang zum Schulstand hat in den letzten
Jahren um mindestens 25 Proz . abgenom¬
men .

Horb , 5 . März . Auf dem Wege zur
Eisenbahn wurde gestern früh der Postbote
V . Hcrtkorn von Ahldorf , der in Rottwcil
vor die Strafkammer mit seinem Sohne zu
erscheinen hatte , vom Schlage gerührt und
sank vor den Augen dieses Sohnes tot zur
Erde . Eine schmerzliche Ucberraschung für
die Angehörigen , als man den Vater der
vor wenigen Stunden die Heimat gesund
verlassen hatte , tot ins Haus brachte .

Ebingen , 12 . Mäaz . In tThalhcim
erhielt vorgestern eine Haushälterin im Stall
von einem Pferd einen furchtbaren Huf¬
schlag ins Gesicht , so daß die Nase zer¬
trümmert wurde und ein Auge völlig her -
auShängt . Der Arzt mußte Knochensplitter
der Nase und Augenhöhle herausnchmen , so
Laß die Folge der Verletzung ein entstelltes
Gesicht sein wird . — In Fridingen liegt
ein Mann schon drei Tage in tiefem Schlaf .

Rvttweil , 12 . März . Ein unheimlicher
Gast ist in unserem Nachbarorte Deißlingen
eingckehrt , der Typhus , welcher seit Anfang
dieses Jahres daselbst bösartig aufgetreten
ist , und es hat sich derselbe seit einigen Wo¬
chen zu einer förmlichen Epidemie ausge -
brcitet ; wohl 50 Personen sind bis jetzt er¬
faßt , davon schon einige mit Tod abgegangen ,
und noch hat sie nicht den Höhepunkt er¬
reicht , da man täglich von neuen Erkrank¬
ungen hört .

Stetten , OA . Tuttlingen , 10 . März .
Heute kam hier laut N . Albb . ein schweres
Unglück vor . In einem Steinbruch beim
Schießen wurden einem Arbeiter , einem
Bayern , beide Beine abgeschlagen u . er auf
HauscShöhc in den Bruch geschleundert , so
daß er bewußtl . vom Platze ^ getragen wurde .

-imaittwortltcher Stedakteur : Lern

— Dem im 26 . Lebensjahre stehenden
Franz Lorenzer wurde auf dem Bahnhöfe
in Antendorf beim Ankoppeln der Fuß un¬
ter dem Knie total abgedrückt .

Biberach , 12 . März . Vorgestern ist in
Jungerkingen , hiesigen Oberamts , ein größeres
Bauernhaus niedergebrannt . Das Unglück
ist durch Kinder , welche ein „ Feuerle " mach¬
ten , entstanden und das Element verbreitete
sich so rasch , daß der Besitzer des Hauses
und dessen Sohn , beide krank darniederlieg -
end , kaum den Flammen entrissen werden
konnten . Der Schaden ist ziemlich erheblich .

Ettliugeu , 11 . März . In der hiesigen
Kaserne ereignete sich gestern ein schwerer
Unglücksfall . Ein Füsilier der Unteroffi¬
zierschule war mit dem Kaffeekochen beschäf¬
tigt und fiel durch Unvorsichtigkeit in den
mächtigen Kessel hinein . Schwer verbrüht
wurde der Arme aus dem siedenden Kaffee
gezogen und nach dem Spital verbracht , wo
er bald darauf starb .

Frankfurt a . M . , 12 . März . Der
Frankfurter Zeitung wird aus Berlin ge¬
meldet : Staatsminister v. Bötticher wird
als derjenige bezeichnet , dem die Nachfolge
des Reichskanzlers zugedacht ist . Es ist fest-
znhallen , daß der Kern der Kanzlerkrisis
darin besteht , daß Kaiser und Kanzler sich
überzeugt haben , sic können dauernd nicht
zufammenwirken ; eine Entscheidung steht nicht
mehr lange aus .

Mannheim , 10 . März . Maschinen¬
fabrikant Heinrich Lanz stiftete anläßlich
seiner silbernen Hochzeit seinen Angestellten
zur Gründung einer Unterstütznngskasse
100 000
V Straßburg , 10 . März . Der Straß¬
burger Post , zufolge ist zum Vertreter der
Reichslande bei der Berliner Arbeiterschutz -
konfcrenz Eduard Köchlin , zum Vertreter
Hessens Frhr . v . Heyl in Worms ernannt .

— Den „ Hamb . Nachr .
"

zufolge ist
als Termin zur Einberufung des Reichs¬
tags der 15 . April ins Auge gefaßt . Der
Kaiser soll die Eröffnung noch im März
gewünscht , indes wegen des Rückstandes der
Vorarbeiten und der notwendigen Ostern¬
pause davon Abstand genommen habe » .

— Dem „ Berl . Tagbl . " wurte in
Bremen ein Kassierer verhaftet , welcher im
Lause mehrerer Jahre seinen Prinzipalen die
Summe von 700 000 -Ki veruntreut und
mit seiner gleichfalls verhafteten Geliebten ,
einer Putzmacherin , verthan hat .

— ( Sie werden nicht alle ) Die 38 -
jährige Frau des MaschinenbauarbcitcrS H .
in der Ackerstraße wollte am Mittwoch in
dem eisernen Ofen der Wohnstube Feuer
machen . Da dies nicht brennen wollte , goß
die Frau — in beliebter Manier — Petro¬
leum aus die glimmenden Holzstückchen , wo¬
rauf sich das Petroleum entzündete und die
Flammen der Unvorsichtigen im Gesicht , am
Arme und an den Händen ziemlich erheb¬
liche Brandwunden beibrachlen . Die Ver¬
unglückte mußte sich alsbald in ärztliche Be¬
handlung begeben .

— ( Redegeschwindigkeit . ) Der gegen¬
wärtig beim Reichstage mitarbeitende Hilfs¬
stenograph des Dresdener Instituts , Stud .
Höfer , hat Zählungen in Betreff der Rede¬
geschwindigkeit einer Anzahl von Reichstags¬
rednern vorgenommcn . Daraus ergab sich ,
daß Nickert 153 Worte in der Minute ge¬
sprochen hat , Graf Bismarck 144 , Fr . v .

- ard Hosmann .) Druck und Verlag von B e

Stumm 148 , Dr . Bamberger 129 , Singer
121 , Dr . Büsing 112 .

— In Dünkirchen ist die Filiale der
französsischen Bank in der Nacht zum Mitt¬
woch niedergcbrannt . Der Schaden beträgt
300,000 Francs .

— Die neue Forth - Briickc. Zum Bau
der Fundamente und Pfeiler der neuen
Forth -Brücke sind , wie man aus London
schreibt , über 21,000 Tonnen Zement ,
707,000 Knbikfuß Granit , 117,000 Knbik -
yards Maucrwcrk verwandt worden . Das
Gewicht des für den Oberbau benutzten
Stahles war 51,000 Tonnen . Die Niet¬
stifte der Brücke würden , ein Ende an das
andere gelegt , eine 380 Meilen lange Linie
bilden ; es sind 5,000,000 Nietlöcher ge¬
bohrt worden . Die Platten für den Bau
der Röhren würden , eine an die andere ge¬
fügt , 44 englische Meilen lang sein .

Mcmel, 7. März . Heute Morgen 7
Uhr wurde im inneren Hofe des hiesigen
Laudgcrichtsgebäudes durch den Scharfrichter
Fr . Reindel aus Magdeburg die durch
rechtskräftiges Urteil des hiesigen Schwur¬
gerichts vam 16 . November 1889 wegen
Mordes zum Tode verurteilte Witwe des
Wirts Michael Kybranz , Marie , geb. Lab -
renz , aus Keebeln im Kreise Memel , mit¬
telst Beiles hingerichtrt . Die Hinrichtung
wurde mit Raschheit und Sicherheit ausge -
sührt .

Münster, 7 . März . Ein hiesiger hoch¬
stehender Offizier ritt während der letzten
Manövertage bei Minden einen Fuchs von
edler Abstammung und großer Ausdauer .
Die Blicke des Kaisers ruhten längere Zeit
auf dem schönen Tiere , doch die Anstreng¬
ungen des Manövers gestatteten keine wei¬
teren Unterhaltungen über dasselbe . Vor
einigen Tagen kam nun ein kaiserlicher Stall¬
meister hierher mit dem Aufträge das Pferd
eventuell zu kaufen . Der Besitzer hat es
gern an den Kaiserlichen Marstall abgetreten .

— Aus Mailand , 9 . März , wird ge¬
schrieben : Vor dem Schwurgerichte von Ca¬
tania standen dieser Tage Giovanni Barba -
gallo und die Brüder Mongeri des Mordes
angeklagt . Giovanni Barbagallo hatte sich
in die blutjunge Carmela Tropea verliebt ,
welche mit ihrem alten 80jährigen Oheim
und mit ihrem Bruder Mariano ein kleines
Landhäuschen bewohnte , und wandte sich an
diese beiden , um die Hand deö jungen Mäd¬
chens zu erlangen . Diese aber weigerten
sich entschieden , die zartfühlende schöne Car -
mela dem als jähzornig bekannten Giovanni
zur Frau zu geben und wiesen den Freier
kurz ab . Derselbe war darob furchtbar er¬
zürnt , denn er hatte einen abschlägigen Be¬
scheid nicht erwartet , und er that ein feier¬
liches Geliebde , sich für die erlittene Schmach
der Weigerung rächen zu wollen . Seine
beiden Schwäger , welchen er von der Sache
Mitteilung machte , bestärkten ihn in feinem
Vorsatze und er bewog sie , ihm bei der Aus¬
führung seines Rachcplanes bchülflich zu
sein . Die Drei drangen während der Nacht
in das Haus Tropca ' s ein und erschlugen
den Bruder mit einem Beil , während er in
seinem Bette schlief . Dann brachten sie dem
alten Onkel und dem Mädchen mehrere
schwere Wunden mit der Axt bei und ent¬
flohen . — Die Brüder Mongcric wurden
zu 30 Jahren , Barbagallo zu 15 Jahren
Zuchthaus verurtheilt .

rnhard Ho fm » nn in Wildbad .
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